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 Beschlussvorlage 

 
 DS 255/2011/08-14 
 Status: 

Datum: 
öffentlich 
16.06.2011 

Fachbereich: 

Bearbeiter: 

Einreicher:  

FB II-Finanzen 

Frau Michel 

Bürgermeister 

Betreff: Begründung eines Erbbaurechtes am Grundstück in der Gemarkung 
Dahlwitz-Hoppegarten, Flur 3, Flurstück 1178 

 
Beratungsergebnis der vorberatenden Gremien: 
 
06.06.2011 Haushalts- und Finanzausschuss 

 
Der Haushalts- und Finanzausschuss stimmt über den Beschlussvorschlag ab. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig angenommen. 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 5 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 5 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 5 

 

 Ja Nein Enth 

DIE LINKE 2   

SPD 1   

Freie Fraktion    

FDP/FW/B90/GRÜNE 1   

CDU    

Bündnis für Hoppegarten 1   

Fraktionslos    

Gesamt 5   

 

 
14.06.2011 Hauptausschuss 

 
 
Ergänzend ist durch die Verwaltung zu prüfen, ob der Bewerber entgegen der Information 
vom heutigen Tag, dass er nunmehr das Grundstück kaufen möchte, auch bereit ist, das 
Grundstück in Erbbaupacht zu übernehmen. Sollte dies nicht der Fall sein, wird die Druck-
sache zur GV zurückgezogen und das Grundstück zur Erbbaupacht neu ausgeschrieben. 
Ein Verkauf kommt ausdrücklich nicht in Betracht.   
 
 



Gemeinde Hoppegarten 
Gemeindevertretung 
 

DS 255/2011/08-14 

 

   

Abstimmungsergebnis:  Mehrheitlich angenommen. 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 7 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 8 

 

 Ja Nein Enth 

DIE LINKE 3   

SPD  1  

Freie Fraktion    

FDP/FW/B90/GRÜNE 1   

CDU 1   

Bündnis für Hoppegarten 1   

Fraktionslos 1   

Gesamt 7 1  

 
 

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung folgt der Empfehlung des Hauptausschusses das Grundstück neu in Erb-
baupacht auszuschreiben, da für die Antragsteller nur ein Kauf in Frage kommen würde.   

Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Vergabe des Grundstücks in 
der Gemarkung Dahlwitz-Hoppegarten, Flur 3, Flurstück 1178, in Erbbaupacht an 
die Bewerber.  
Die Gemeindevertretung erteilt ihre Zustimmung zur Begründung eines Erbbau-
rechtes zu Wohnzwecken für die Dauer von 99 Jahren, zu einem jährlichen Erbbau-
zins von 2.696,- Euro sowie zur Bestellung von Grundschulden in das anzulegende 
Erbbaugrundbuch.  
Die Verwaltung wird ermächtigt, eine entsprechende Stillhalteerklärung zur Bestel-
lung von Grundschulden in Höhe von maximal 130.000,- Euro abzugeben. 
 
 
 

 

     
Klaus Ahrens 
Bürgermeister 
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